
Freundesbrief

mit freudigem und erwartungsvollem Herzen  
dürfen wir bekennen: Gott ist treu! Jeder Glaubende 
kann diese Treue ganz persönlich für sich in Anspruch 
nehmen, sie gilt aber auch für die großen heils- 
geschichtlichen Vorgänge und Verheißungen. Israel  
ist dafür das Anschauungsobjekt.

Die weltpolitische Lage und die inneren Entwicklun-
gen haben Israel unter erheblichen Druck gebracht. 
Nach menschlichem Ermessen kann der Staat  
mittelfristig nicht überleben, aber Gott hat sich mit 
einem Schwur verpflichtet, das von ihm erwählte  
Volk zu bewahren und an sein Ziel zu bringen  
(Hes. 20,5–6; Jes. 49,6).

Intern ist Israel tief gespalten in Orthodoxe und 
Säkulare, es herrschen zudem gefährliche soziale 
Spannungen wegen der unverhältnismäßig steigenden 
Lebenskosten, und es gibt vermehrt politische Span-
nungen mit den Siedlern im Westjordanland.  
Das demokratische System steht auf dem Prüfstand. 
Von außen bedrohen die Hisbollah und die Hamas 
nach erheblicher Aufrüstung Israel, die arabischen 
Nachbarn werden nach dem sogenannten »Arabischen 
Frühling« in steigendem Maße islamisiert und nicht  
zuletzt setzt der Iran den ganzen Nahen Osten und 
sogar die westliche Welt durch die Entwicklung  
von Kernwaffen in Angst und Schrecken. 

Es gibt aber auch positive Entwicklungen. Die wirt- 
schaftliche Lage des Landes ist sehr erfreulich, Krea- 
tivität und Entwicklungsvermögen sind in Israel  
im weltweiten Vergleich hervorragend, ja, sogar die  
geschäftlichen Beziehungen mit arabischen Nachbarn 
sind überraschend stabil.

Besonders beachtenswert und hoch er-
freulich ist die wachsende messianische, 
d.h. Jesus-gläubige Bewegung. Es gibt 
jetzt über 140 Gemeinden, die »Jeschuah 
haMaschiach« als Herrn bekennen. Etwa 
110 davon sprechen Hebräisch und sind 
meist schon in zweiter Generation fest 
in die israelische Gesellschaft integriert. 
Dadurch werden sie mehr und mehr zum 
Zeugnis vor dem Volk, denn sie tragen  
positiv zum Aufbau und zur Festigung  
des Staates bei – z.B. dienen ca. 150 junge  
Gläubige in der Armee. 

Wir sehen, der Herr ist in dieser Phase dabei, das Volk 
erkennbar zu sich zu führen. Augen werden geöffnet  
für die Wahrheit des Messias Israels und seiner Erlösung 
für das Volk. Das ist eine bewegende Erkenntnis!

Bei unseren Israel-Konferenzen und der Jugendkonferenz  
LTC – mit Beteiligung junger Menschen aus Israel – 
haben wir seit Jahren die Gelegenheit, das Wachstum 
dieser Glaubensbewegung unter Juden aus persönlichen 
Zeugnissen von Geschwistern aus Israel zu erfahren.  
Wir sehen uns aufgerufen, im Gebet, in der Gemein-
schaft und durch äußere Hilfe daran teilzunehmen.

Beten Sie für das Wirken des Herrn unter seinem Volk.

Mit herzlichen Grüßen

Eckhard Maier

Liebe Freunde, Karlsbad, im März 2012

Eckhard Maier

LaHö-Gottesdienste live: 
sonntags 10 Uhr unter 

www.lahoe.de 
 
 



Basislager-Tage
30. März–3. April 2012 (BL2012), 
für junge Erwachsene ab 18 Jahren
Vorbild Jesus – Beziehungsstark  
im Leben und Glauben mit Prof. Dr. 
Hans-Joachim Eckstein und Team

Bibelkurs
12.–21. Juni 2012 (919. BR)
Gefährdetes Geschenk –  
Freiheit durch Christus
Der Galaterbrief

Mit Engagement, Leidenschaft und 
Klarheit hat Paulus um das 100%ige 
Geschenk der Glaubensgerechtigkeit 
gerungen und um ein Leben in der  
Nachfolge, in dem sich die neue 
Kraft des Heiligen Geistes voll ent- 
falten kann. Gemeinsam mit Fried-
helm Schröder und Paul Timblin 
werden wir wichtige Texte aus dem 
Galaterbrief lesen und auslegen. Wir 
freuen uns, erstmals Paul Timblin, 
Lehrer für Systematische Theologie  
und Neues Testament an der Bibel- 
schule Brake, in unserem Haus 
begrüßen zu dürfen. 

Bibelkonferenz 
mit Chorfreizeit
26. Juni–5. Juli 2012 (922. BR)
Alte Lieder – lebendige Wahrheiten
Die Psalmen – eine Einführung

Willkommen sind 
alle, die sich durch 
Bibelarbeiten mit 
Pastor Heinrich 
Weidmann (Süd-
afrika) und dem 
Team des Hauses in die Freude 
an den Psalmen mit hineinneh-
men lassen wollen. Ebenso bietet 
diese Freizeit Sängern/innen die 
Möglichkeit, Jesus Christus im 
Lied zu loben, und das in einer 
harmonischen Chorgemeinschaft. 
Das erhöht die innere Freude und 
tut der eigenen Seele gut. Wer 
diese Gemeinschaft mit seinem 
Instrument bereichern möchte, ist  
ebenfalls herzlich eingeladen. Für 
die musikalische Begleitung sorgt 
Peter Chroust. 

Integriert in die Seniorenkonferenz ist unser

Seniorentag
Samstag, 12. Mai 2012 ab 10.00 Uhr

Gute, klare Bibelarbeiten sind eben-
so wie weiterführende Seminare ein 
Markenzeichen des Seniorentages. 
Wir freuen uns u.a. auf Pfarrer Rolf 
Scheffbuch, den wir als Zeitzeugen 
interviewen werden, und auf Rein-
hold Ruthe, der als Psychotherapeut 
und Buchautor zum Thema »Zu-
friedenes Alter« sprechen wird. Wie 
gewohnt sind auch die Mitarbeiter 
des Hauses am Programm beteiligt. 
Ganz herzliche Einladung!
Wenn Sie als Tagesgast am Mittag-
essen inkl. Kaffeetrinken um 12.00 
Uhr teilnehmen möchten (15,00 €, 
einschl. Tagesbeitrag), bitten wir um 
vorherige Anmeldung. Danke! 

Prophetische Woche
17.–26. April 2012 (93. PW)
»Wir wollen euch nicht im Un-
gewissen lassen« – Begründete 
Zukunftshoffnung

Bei der begründeten Zukunftshoff-
nung handelt es sich nicht um 
Ahnungen und Spekulationen, son-
dern um begründetes Wissen. Pastor 
Martin Henninger, Pastor Karl Layer, 
Daniel Muhl, Friedhelm Schröder, 
Heinz Schumacher und Holger Stoye 
werden mit Unterstützung vom 
Team des Hauses Texte der bibli-
schen Zukunftshoffnung erläutern 
(u.a. »Die Gemeinde in der Endzeit«, 
»Die Frage nach dem dritten Tem-
pel«, »Die himmlische Berufung«). 
Pfarrer Michael Wanner wird uns 
über die Arbeit des Liebeswerkes 
»Israel Zedakah« berichten. Ein Kon-
zertabend mit Pavlos Hatzopoulos  
(Klavier) rundet das Programm ab.  

Zu folgenden Konferenzen, Seminaren und Tagungen laden wir besonders ein:

Pe
te

r C
hr

ou
st

Seminare mit 
Reiner Wörz

	 Vortragsseminar
21.–24. Mai 2012 (88. VS)
Prophetie und Endzeit
gemeinsam mit Andreas Schäfer

	 Vortragsseminar
12.–17. Juni 2012 (91. VS)
Jesus im Alten Testament!?
Anleitung zum vertieften Bibel- 
lesen gemeinsam mit Ewald Keck
und Ingo Mees

	 Vortragsseminar
18.–21. Juni 2012 (92. VS)
»Ich sage euch ein Geheimnis«
Paulus und seine Geheimnisse
gemeinsam mit Markus Gesk

	 Vortragsseminar
2.–5. Juli 2012 (94. VS)
Welteinheit und -spiritualität im 
endzeitlichen Turmbau zu Babel
gemeinsam mit Jörg Schowalter

Bibelkonferenz  
für Senioren
4.–15. Mai 2012 (916. BR-S)
»Er hat dein Wandern durch diese 
große Wüste auf sein Herz genom-
men« (5. Mo. 2,7) – Gottesführungen

Seniorenkonferenz zur schönsten 
Frühlingszeit: ideal zum Erholen 
und Auftanken. Dazu helfen uns 
die Bibelarbeiten unter dem Stich-
wort »Gottesführungen«. Mutma-
chend sind die Texte der Wüsten-
wanderung des Volkes Israel, die 
als Leitlinie gelten für unseren 
Weg Jesus Christus entgegen. 

Wir freuen uns auf Bibelarbeiten 
von Pastor Karl Layer, Reinhold 
Ruthe, Pastor Kurt Schäfer,  
Pastor Joachim Schard, Pfarrer  
Rolf Scheffbuch, Fritz Schroth, 
Eckart zur Nieden und den Mitar-
beitern des Hauses, Pastor Andreas 
Schäfer, Konrad Straub und Reiner 
Wörz. Dazu gehören Angebote 
der seelsorgerlich-medizinischen 
Begleitung und unsere Ausflugs-
möglichkeiten. 



Rückblicke
Jo Böker prägte  
unsere evangelistischen 
Abende.

Da weiß man doch gleich, dass es um Israel  
gehen soll.

Die Bibelarbeiten  
von Noor van Haaften 
bildeten die Mitte 
unseres Frauentages.

Viele freuten sich, einmal die Autorin  
Bianka Bleier persönlich kennenzulernen.

Rund 450 Frauen konnten am Mittagessen 
teilnehmen.

Am 19. Februar haben 
wir Ruth Gebhardt  
in den Missionsdienst  
in den Südsudan aus- 
gesandt.

Natürlich spielte Musik eine große Rolle  
bei der JK.

Nach vielen Jahren 
endlich wieder auf  
der LaHö: Dr. Arnold 
Fruchtenbaum.

Susanne Schäfer  
moderierte  
an diesem Tag.

Eine echte musikalische Bereicherung –  
junge Frauen aus der LaHö-Gemeinde.

Mit hohem Engagement wurde ein Missions- 
projekt im Niger unterstützt.

Der Direktor der DMG, Dr. Detlef Blöcher,  
predigte beim Aussendungsgottesdienst.

Jugendkonferenz

Israel kompakt

Frauentag

LaHö-Gemeinde

Vortrags- und 
Tagesseminar 
mit Andreas 
Schäfer

	 Vortragsseminar
21.–24. Mai 2012 (88. VS)
Prophetie und Endzeit
gemeinsam mit Reiner Wörz

	 Tagesseminar
Sa, 16. Juni 2012 ab 10.00 Uhr (19.TS)
Arbeitsplatz »Gemeinde« – Dienst 
als Geschenk und Herausforderung

Seminare mit 
Martin  
Henninger

	 Vortragsseminar
21.–24. Mai 2012 (89. VS)
Von geistlichen Anfängen zu geist-
licher Reife (Hebr. 5+6)

	 Vortragsseminar
12.–17. Juni 2012 (90. VS)
Okkulte Belastung und Befreiung

Seminar mit  
Daniel Muhl

	 Vortragsseminar
26. Juni–1. Juli 2012 (93. VS)
Die Welt der Engel

Seelsorge und Stille Zeiten 
auf der LaHö
	 Seminar vom 21.–24. Mai  
(Seelsorge: Lieben – Hören –  
Aushalten, mit Konrad Straub  
und Hedwig Gunzelmann) (2. SK)

	 Intensivseminar vom 12.–17. Juni 
(Seelsorgeseminar mit Rüdiger  
und Hedwig Gunzelmann) (43. IS)

	 Stille Tage vom 18.–21. Juni

	 Seminar vom 26. Juni–5. Juli  
(Seelsorge erleben, mit W. Lerrick)



AktuellesAktuelles
Israelreise  
mit Petra/Jordanien –  
Land und Menschen »atmen« 
vom 15.–29. April 2013

Charakteristisch für diese Israelreise 
ist eine ausgewogene Balance zwi-
schen Programmpunkten und Ent-
spannungsmöglichkeiten. Unter der 
Leitung von Reiner Wörz sollen neben 
den biblischen und geschichtlichen 
Bezügen Freiräume für eigenständi-
ges Erleben und Entspannen nicht zu 
kurz kommen. Hotels am See Geneza-
reth, am Toten Meer, in Eilat und bei 
Jerusalem werden Ausgangspunkte 
für ein Programm sein, das sowohl für 
Erstreisende als auch für erfahrene 
Israelreisende ein Gewinn sein wird. 
Höhepunkte der Reise werden u.a. der 
Besuch der weltberühmten Felsenstadt 
Petra und Wanderungen im Tauben-
tal (historischer Weg Jesu und seiner 
Apostel zwischen dem See Genezareth 
und Galiläa) und Wadi Qelt (s. Fotos) 
sein. Auch Kontakte zu messianischen 
Gemeinden sowie ein Abend mit  
dem bekannten Israelkorrespondenten 
Johannes Gerloff sind vorgesehen.
Infos: Tel. 07202/702-553 bzw. -640 
oder woerz.r@lahoe.de

Haustöchterschule  
Jahrgang 2012/2013

Für den Haustöch-
terkurs, der im Au-
gust 2012 beginnt, 
finden zur Zeit die 
Vorstellungsgesprä-
che statt. Wenn bei 
Ihnen selbst oder  
im Freundeskreis  
Interesse besteht, ein 
solches Internats- 

jahr mit umfassender hauswirt-
schaftlicher Ausbildung in unserer 
geistlichen Umgebung in Erwä-
gung zu ziehen, dann bitten wir 
Sie, sich mit uns in Verbindung  
zu setzen.

Der Konferenzkalender 
der LaHö

Wir legen, wie 
gewohnt, nochmals 
den Konferenz-
kalender für das 
Jahr 2012 bei. Wir 
ermutigen Sie, die 
Programme zu stu-
dieren und laden  
Sie herzlich ein, sich 
anzumelden.
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Zu guter Letzt

•Bei der Familienfreizeit mit Pfingst-	
	 treffen vom 25. Mai bis 1. Juni 2012 	
	 (917. BR-F) und bei der Pfingst-Bibel-	
	 studienwoche vom 2. bis 10. Juni 	
	 2012 (918. BR) sind noch einzelne 	
	 Plätze frei. Bei beiden Tagungen 	
	 gibt es ein Kinderprogramm. Wir 	
	 laden herzlich ein!

•Erstmals auf der LaHö am 7.6.2012 	
	 von 9.30 Uhr bis ca. 13.00 Uhr:  
	 Der Christustag. Wir freuen uns 	
	 auf Bibelarbeiten mit dem Präses 
	 des Gnadauer Gemeinschaftsver-	
	 bandes und Vorsitzenden der  
	 Deutschen Evangelischen Allianz 	
	 Dr. Michael Diener und Pastor 		
	 Andreas Schäfer. 
	 Das Thema lautet »Jesus (un)ver- 
	 ändert – Unverändert Jesus  
	 (Hebr. 13,7–9a)« und »Jesus verän-	
	 dert Menschen (Mk. 10,46–52)«.  
	 Ganz herzliche Einladung, an die-	
	 sem Tag teilzunehmen!  
	 Siehe auch www.Christustag.de
	 Wenn Sie als Tagesgast am Mittag-	
	 essen teilnehmen möchten (5,00 €), 	
	 bitten wir um Anmeldung.  
	 Danke!

Frühlingserwachen auf der LaHö

Gestaltung: Atelier Friedemann Bruns, Ettlingen, www.atelier-bruns.de


